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Bei Gebäuden mit mehr als 2 Stockwerken sind Handlauf-
schilder unmittelbar neben dem Handlaufknick, vorzugs-
weise auf dem geraden horizontalen Stück, oder an der 
Schräge des Handlaufs über der ersten oder vor der letzten 
Stufe, anzubringen. Um sie auch für hochgradig Sehein-
geschränkte sichtbar zu machen, sollten sie zweifärbig mit 
hohem Kontrast gestaltet werden. Sie werden mit Braille-
schrift und taktilen Buchstaben in Prismenform beschriftet.  
Dabei befindet sich die Prismenschrift auf 12 Uhr und die 
Brailleschrift rückseitig zur Wand mit einem Abstand von 
mindestens 5 cm. Die Informationen am Handlaufschild 
sind Stockwerksangaben, Fluchtwege, Richtungsangaben 
und Zielpunkte. 

HANDLAUFKENNZEICHNUNG

Handlaufbeschriftungen auf 
schrägen Handläufen

Die einzelnen Montagepositionen sind von den örtlichen 
Gegebenheiten abhängig und sind mit dem jeweiligen 
Blinden- und Sehbehindertenverband abzustimmen.

Bodenmarkierung

Bodenmarkierung

Handlaufbeschriftungen auf 
horizontalen Handläufen

300 mm

mind. 37 mm

Brailleschrift
Pyramidenschrift

Brailleschrift

Pyramidenschrift

13 Uhr Ö-Norm

12 Uhr DIN-Norm

Handlauf beschilderung in mehreren Stockwerken

NACH DIN 329865

NACH Ö-NORM 
V 2105
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MONTAGE 
Handlauffolien/Aufkleber

MONTAGE 
Handlaufschilder aus Aluminium oder Edelstahl mit UV 
Druck, 3D Handlaufschilder aus Edelstahl, sowie gefräste 
Handlaufschilder

1. Den Aufkleber mit einem Cutter 
vorsichtig an einer Stelle anheben 
und flach vom Trägerpapier abzie-
hen. Keinesfalls Folie aufwölben. 
Es kann zum Zerbrechen einzel-
ner Buchstaben oder Symbole 
führen. 

1. Klebstoff mittig am Schild-
rücken aufbringen. Achten Sie 
auf die Dosierung der Klebstoff-
menge.

2. Sollten Sie transparente Auf-
kleber verwenden, am besten den 
Aufkleber vom Trägerpapier mit 
einer feinen Messerspitze abhe-
ben. Berührt man mit den Fingern 
die Klebeflächen, kommt es oft zu 
unschönen „Fingerabdrücken“.

2. Handlaufschild am Handlauf 
ausrichten und Schild am Hand-
lauf andrücken. 

3. Aufkleber platzieren und fest 
am Untergrund andrücken, am 
besten mittels Finger oder Filzra-
ckel z.B. von links nach rechts, um 
Lufteinschlüsse zu vermeiden. Die 
Folienränder fest mit dem Finger 
andrücken.

3. Zur Aushärtung des Klebstoffes 
Stretchband für 2 Stunden am 
Handlauf belassen. 

4. Die Braille- u. Taktilen Texte 
sind zusätzlich mit einer Lack-
schicht überzogen, um sie griff- 
und tastfest zu machen. Jedoch 
bietet dieser keinen Schutz gegen 
mechanische Beschädigungen 
oder Umwelteinflüsse.

Achten Sie vor dem Verkleben auf einen sauberen und fettfreien Un-
tergrund. Die Fläche sollte glatt sein, um eine möglichst gute Haftung 
zu gewährleisten.  Bei der Verklebung sollte die Umgebungstempera-
tur nicht unter +10° C betragen. Hier kann ein Heißluftföhn sehr gute 
Dienste leisten, um den Untergrund etwas aufzuwärmen.

Bei Montage mit Flüssigkleber achten Sie auf die Übereinstimmung 
des Biegeradius von Handlaufschild und Handlauf.

1

2

3

4

4. Reinigung der Handlaufschilder 
mit einer weichen Bürste (Zahn-
bürste), Spülwasser und Desinfek-
tionsmittel. Verwenden Sie keine 
Reiniger mit Lösemitel! 

1
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